
JUBlUUHSORlENTIERUNGSFM!,T DER SCUDERIA MUN.Cm;i; <:,V. im ADAC 

Art der Veranstaltung: 

Dnr.1:TI (!p1 Veranstal.t.L!r:g: 

Stärt und Ziel: 

Aufgabenstellung: 

:.rrecken1.Jnge: 

/..e�tplcn· 

Nenr,geld: 

Vornennungen; 

\·Jertung: 

Hi n.,,:eis: 

Pre:.se: 

Orientierungsfahrt gemäß der R&hmenaus­
schreibung für Findjgkeitsfahrce� des 
ADAC 

24.11.1984 

Gast.stätle "Freisinger Hofr' 
Oberföhringer Str. 189 
München - Oberföhring 
(in der Nähe des Kaufmarktes) 

Pfeilskizzen auf guten Topokoo1en 
1 : 50.000 und 1 : 25.000 

Streckenbuch fLlr An- und Abfahrt 

Schätzaufgabe (nur fUr punktgleiche) 

75 km gewertete Strecke bei 25 km/h 
75 km An- und Abfahrt (ohne WPrtung) 

1:50.000 - L 7734, L 7716, L 7936 
(nicht unbedingt erforderlich, aber 
empf eh lenss;ert) 

Papierabnanme: ab 14.J0 

Fahrerbesprechung: 15.15 

Start: ab 15.30 
Ziel 1. Fahrzeug ab 20.JO 
Siegerehrung 22.00 

DM LS.-

An Scuderia München e.V. im ADAC 
Ampfingstr. 35, 8000 München 80 
Tel.: 089/40 31 34 

Clubmeisterschaft und Clubpokal 
der Scuderia München e.V. und 
Clubmeisterschaft des MSC Aubing 

t.:hr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 

II 
Da nur max. 30 Starter zugelassen 
werden dürfen, werden die Nennungen 
nach der Reihenfolge ihres Einganges 
berücksichtigt. 

1 

1 

II 

SCUDERIA 

1\/IONCHEN 
1m ADAC e. V. 

scuderia 
report 

OKTOBER 

Karl Sterr wahrt seine Chance im Clubpokal 84 

auf einem R 18 Combi 



..--------------------------------------,-----------------:------------------------. 

--

FUR IHREN URL 
Freizeit-Set, bestehend au� Schlauchboot, teilbare 
Ruder, Fußpumpe, Spieletuch, Spielsteine, Lufttennis, 
Wasserball 

komplett 

Urlaubsdurchsicht 
inkl. Abgastest 

Geschenk-Tip: 
Poncho-Sicherheits­
Schulranzen 

Sonnendach 
inkl. Einbau 

nur DM 188.10 

nur DM 140.58 

nur DM 69.81 

nur DM 495.90 
Nächster Termin für§ 29 in unserem Hause: 29.06.1984 

Beachten Sie auch folgende Angebote: 
Breitreifen, Spoiler, Träger für Gepäck, Surfbrett und 
Fahrrad 

Neuwagen - Finanzierung zu 4,9% effektiver Jahreszins 

Urlaubsfoto-Wettbewerb: 
Teilnahmekarten bei uns erhältlich! 

Hans Gandlgruber KG 
OPEL-Vertragshändler 

8000 'München 40 (Schwablng) 
Slegfrledstraße 9 · ,g 34 91 42 

Das i�utohaus mit der persönlichen Bedienung 
.... _______ .. -

Liebe "SCUDERIA REPORT" - Leser, 

ein leidiges Thema muß ich heute nochmals aufgreifen und hoffe dabei Ihre 
Unterstützung zu finden. 

Die "Wiedergeburt" des "Scuderia Reports" war von Anfang an mein Ziel. 
Obwohl ich wußte, daß ich hierfür sehr viel Einsatz und Zeit aufbringen 
muß, bereue ich diesen Schritt nicht. Jedoch ist es außerordentlich wichtig 
für das weitere Erscheinen des "Scuderia Reports", daß Sie liebe Mitglieder 
mir hier behilflich sind. 

Artikel, Glossen, Beifahrerberichte, Zuschauererlebnisse, Service-Eindrücke 
und und und sind wahre Mangelware. Deshalb mein Appell an Sie, schreiben 
Sie auf einen Schmierzettel alles auf, was unseren "Scuderia Report" ver­
vollständigen und aktueller erscheinen lassen könnte. Sie brauchen sich 
nicht die Zeit zu nehmen, es säuberlich mit Schreibmaschine zu schreiben. 
Wir, die Redaktion nehmen Ihnen diese Arbeit gerne ab. Auch telefonisch 

werden Berichte entgegengenommen und sofort mitstenographiert. 

GREIFEN SIE ZUR FEDER ODER ZUM TELEFON 

DANKE ! ! • 

Leider mußte die Rallye 100, die wir zusammen mit dem PMC geplant hatten 
aus genehmigungstechnischen Gründen, wie schon so oft, abgesagt werden. 
Wir werden es trotzdem im nächsten Jahr wieder versuchen, 

Noch ein Hinweis an alle Scuderia-Mitglieder: 

In dieser November-Ausgabe finden Sie die aufklärende Punktetabelle und 
das Formblatt, das Sie bis spätestens 5.12.1984 zur Abgabe Ihrer Punkte 
für das Leistungsabzeichen und für die Sportmeisterschaft 1984 e i n• 
r e ic h e n  sollen. 

Hoffentlich läutet bei mir bald unaufhörlich das Telefon und 
mein Briefkasten quillt über, 
das wünscht sich 

Ihr 

-1��-
�xel Naumann 

1. Vorsitzender 



Qualität nach Maß 
Ihr Spezialist für Geländewagen, Breitreifen und Zubehör 

fiammschutz fUr folit«mde Typen: 

oi<C Jeep CJ5-7 DM 399,00 
IIRO 10 DM 3-49,00 
Da1natsu DM 375,00 
Datsun Petrol DM 433,00 
Isuz.u Trooper und Pick Up DM 438,00 
Lada Niva DM 336,00 
Mercedes "G" Modelle DM 450,00 
."11 tsubishi Pejero DM 450,00 
Range Rover DM 388,00 
Suzuki LJ 80 014 249,00 
Suzuki SJ 410 DM 353,30 
Subaru OM 222,30 
Toyota f J J BJ 40J42l45 DM 410,50 
Toyota Hi Lux DM 429,00 
'!"oyota HJ I f J 60 DM 439,00 

hllrad-Fahrzeui.e - 84 Modelle - EG - Importe 

royota Tercel 4 wo 

Toyot;:, Hi Lux Benzin 
Toyota Hi Lux Diesel 
Toyot:i BJ 42 Diesel �Cani. 
Toyota BJ 45 Diesel 
Toyota HJ 60 Diesel 5-Ge.ni. Sperre 
Range Rover 2-tUriit S-Ge.ni. 
i1ange Rover 4-tUria 5-Geni. 
Su7uki SJ 410 
Datsun Petrol S-Gana HT Diesel 
"h t:;vbishi Pejero 5-Ganit Servo 

crP1treifen fUr Iauzu Trooper 
Felge 7 x 15 mit Reifen 27S160 R 1S 
und Kotflüaelverbreiteruna 
T' 111 - geprUft 

DM 17.500,--
DM 19.900,--
DM 21.900,--
DM 25.600,--
DM 28.500,-
DM 35. 700,.1..:. 

ab DM 37.900,--
ab DM 43.800,--
ab DM 12.900,--
ab DM 25.200,--
ab DM 23.890,--

Komplettprei■ DM 2.990,- per Setz 

11,,,.10,0•1111SM-,-.no"� ....... ......,0w2,1a ...... _._.. +..., ......... 
t--- _,. DM ),IOIA ----

lhta �,.. 1Cf1.0Tn ....... M..,.. .._. ._........ ...... , 

19.-21.10.1<:84 INI'. ADIC 3 Städte Rallye 1M 

a:J.10.1� Rallye&h.einfurt 

27 .1 0.l<:84 Rallye n; lled Brirlenau 

27 .10. l<:84 Rallye :m #C Regen 

CD.11.1� Rallye :m Bayr. Rigi 

10 .11.l<J¼ Rallye 100 R-C/Sc:ud. füidat abgesagt 

10./11.11.1<:84 ArW:, Rallye Köln Ahn.eil.er 

17.11.1934 Rallye AXl �S:: Traunreuth 

24.11.1<:84 Jubiläuimri Scu:1. ffirlei 

a<T000ITTSISUJ. I1'R 9JilRIA IÖOlEN an JJ. 9.1 � 

l. F� Chr.
2. Naumnn A.
3. Kauflnld J.
4. W:inner H. 

5. Gerber K.-H.
6. Kalb W.
7. Gandlgruber F. 
8. \.lenz H. 
9. St.err K.

10. lCleisinger H .

Ford lvlan Fiesta 
focd Fscort RS 20)) 
Mini Cooper s 
fÖn! Fscort lfill i 
1W 323 i 
Fortl Fs:ort I fill i 
Opelt-b= 
1W 323 i 
Renault 18 
Opel ßscaa 

was ist, 

was war, 

149,ffi 
149,17 
155,41 
157,57 
158,25 
l�,36 
167,27 
168, i'O
li'0,83
173,54 

� � (oos:henstand nach 4 Läufen) 

1. �Frich
2. �M3nfred

1 



RALLYEFAHRF.:R VERIRRT SICH IN DIE "GRÜNE HÖLLE" 

Beifahrer für "Triest-Rallye" in letzter Hinute, Beifahrer für "Skoda" 
knapp vor dem Start. Mit neuem Co-Piloten in Kärnten im Graben. 

"Willst Du nicht 24-Stunden-Nürburgring fahren, da braucht man keinen
Beifahrer", meint Herbert Göpfert am Clubabend. H3i-lfred Anspam findet 
sich als dritter Hann im Team, und schon ist die Idee 24-Stunden-Nürburg­
ring geboren. 

14 Tage vor den 24h nennen Herbert und ich ein Proberennen vom Lang­
streckenpokal zur Schulung. Gerber-Tuning hat Nachtschicht, tiefer 
legen, lange Hinterachse usv. usw. Als Rallyefahrer ist man hier völlig
verloren. Iein "Straßenverlauf" hilft bei der Linienfindung und mit 
dem Merken der 24,6 km langen Runde hapert es gewaltig. Herbert auf 
dem heißen Sitz gibt im Training die Anweisungen. "Von knapper Stelle 
rechts zu Abweiser links tragen lassen. luppe ganz links, nächste Kuppe 
ganz rechts halten". Er hat den ganzen Ring Meter für Heter im Kopf. 
Das 4-Stunden-Rennen wird wegen dichtem Nebel nach mehreren Startver­
zögerungen abgesagt. 

Damit 11ir nicht umsonst die 650 1cm einfach llit dem Gespann gefahren 
sind, nennen vir noch abends zur "Rallye Bergischer Schmied", eine Lei­
stungsprüfung 8111 alten Ring. 5 Runden auf Bestzeit, 5 Runden auf Soll­
zeit, die 1111111 nicht erreichen kann. So· sieht eine "aoderne Rallye" aus. 
'Die Rallyefahrer !!tört allerdingg das Wetter überhr.upt nicht. Zum Glück 
sitzt 11ieder Herbert al!! Co. So werden die "AJ:&<rlelnisse'' nur von den 
links und rechts überholenden -Teilnehmern serviert. Der Rallyefahrer 
fährt vieder wie gewohnt in der Mitte der Straße, um möglichst weit
ausweichen zu können. Zeit gibt das natürlich überhaupt keine. Als zum 
Fahrer11echsel strömender Regen einsetzt, ist der Herbert in seinem Ele­
ment und zeigt vie es eigentlich wirklich geht. Er überholt alles, was
vorher vorbeizog und fährt auf Platz 3 in der Kla!!se. 

FAZIT: Nach dem Kurzlehrgang veiß ich soviel vie vorher. 

Am Anreisetag der 24h gibt es 1,1ieder Intensivschulung, dieses r„1 von 
1:"!-nfred, Seine Interpretation für alles, was voll zu fahren ist. "D 
is' goa koa Problem". 

• es 

Nach dem ge.zeiteten Training steht der BMt.l unter den rsten 30 am St c 
Hartin und Junior machen die gesaate Boxenregie ait Zeit.anzeige, kn::n.:. 
und Reifenpla? und steht mit gesamten Hotel zur Verfügung. Die Service­
Hannschaft Hel..llz und Co. sind 5 Kann, die sich abwechseln. 

Herbert fährt die ersten 10 Runden auf Inter.ediate bei nas!!er be 
abtroclcnender .Fahrbahn. Aller anderen Teams .Ussen frilher zum Rei:en� 
vechseln. Wir sind plötzlich unter den "Top 20". Nach dem ersten fahrer-
11echsel versucht der Ringneuling !!eine Lektion. Bis 2:ur Fuchsröhre klappt 
es 11underbar. Bergab 5. Welle voll, links voll, Gegenhang 200 ..... 
weg voa Gas • • • • • •, was kommt jetzt? •••. • vorsichtshalber gebremst
Sc� schon dreht der BHW Pirouetten zur Auffahrt Adenauer-Forst. Kurzer 

g an der Leitplanke - Ende - Ruhe - • R.allyefahrer können sich. 

�elfen. Eine lMge Wagenheberst8Jlge macht die Reifen frei Motor iäuft 
emperatur normal. Jetzt fährt man plötzlich seine 10 Runden in Ruh� 

�nd .�ern
.
t von_ Runde zu Runde dazu. Die Box hat jede Menge Arbeit, um 

. otd�rftlg wenigst�s Scheinwerfer zu montieren. Kanfred fährt schielend
1�ie Nac�t ab. E:in Auge -�nten, eines geschlossen. Herbe_rt. und Manfred 
" . stln sich ab. Gleichmäßig und zuverlässig drehen sie ihre Runden 
bei typischem Nürburgringwetter - Nebel und Regen - Sichtweite ceil1oe se
nur 10 - __ 2� Meter. Hier sind Ringkenntnisse überlebens„ichtig. Vo 4h 
in der Fruh k011111t die Kursstufe zwei für mich· Ring bei Nacht nd 
Nebel. Döttinger-Höhe S. Welle vol.l. Sicht mind�stens 20 _ 30 !-1 

u 

Man lernt ständig dazu, wo die Kurven beginnen. 
.eter. 
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Rotes Licht am Armaturenbrett nach eim.gen Runden! Lichtmaschine? Keine 
Temperatur steigt - also Keilriemen. "Hurra", Rallye-Auto hat alles dabei. 
Rechts ran und gewechselt. Nach einer Runde dasselbe Spiel wieder -
kein Keilriemen mehr an Bord. Ich rette mich langsam mit steigender 
Temperatur zur Box. Fahrerwechsel - Keilriemenwechsel. Gleicher Defekt 
in der nächsten R unde. Wir kaufen alle Keilriemen, die wir finden. Doch 
dann stellen wir fest, die Keilriemenscheibe ist gebrochen. Wo gibt 
es um 7h in der Früh am Sonntag eine Scheibe? - Hartini-BHW in Adenau 
wird aus dem Bett geholt. Dann läuft der BMW wieder in den Sonntag 
morgen. Bei Tageslicht werden wieder die Rundenzeiten besser, und sogar 
ich kann das Gelernte langsam Stück für Stück in bessere Zeiten umsetzen. 
Nach einigen Versuchen kommen die Rundenzeiten alle unter 12 Minuten. 
Doch 4 Stunden vor Ende meldet sich die Kopfdichtung ab. Das große Rech­
nen beginnt. Um in Wertung zu kommen, müssen 70% der Distanz des Uas­
sensiegers gefahren sein. Wenn die Alfetta GTV bei uns in der Klasse 
nur noch so viele Runden, und wir dann noch so viele ..••. 

Um 1S.50 Uhr fährt Herbert auf die letzte Runde. 13 Minuten Zittern, 
ob der Motor mitspielt .•... , wir sind im Ziel. 

Dank an alle, die dabei waren ..••. 

ICH PROBIERE ES WIEDER 

PETER SCHÖLLER 

BÜROMASCHINEN 
BÜROMÖBEL 
DATENTECHNIK 
MEISTERBETRIEB 

SCHWEDENSTEINSTRASSE 3 

8000 MUNCHEN 82 

TELEFON 0891430 0 430 

Rechtsfragen 

Kasko-Versicherung 

Jetzt mehr Geld bei Totalschaden 

Eine altgewohnte Unzulänglichkeit in der Kasko-Versicherung ist jetzt, wie 
der ADAC meldet, durch eine Entscheidung des Bundesgerichtshofes (BGH) aus 
der Welt geschafft worden (ZfS 1984, 150). Wenn nach einem Totalschaden 
oder Diebstahl der Versicherte den Zeitwert des Wagens verlangen kann, 
steht ihm der "Wiederbeschaffungswert" zu und nicht nur, wie bisher üblich, 
der um einiges niedrigere "Verkaufwert". 

Der BGH geht folgerichtig davon aus, daß der geschädigte Besitzer sich ja 
schließlich wieder ein Auto kaufen und nicht sein altes verkaufen mochte. 
Unter Kasko-Wiederbeschaffungswert sind hierbei die Durchschnittspreise in 
dem betreffenden Gebiet zu verstehen, also nicht allein die Preise der Kfz­
Händler. 

Bei einem Ford Fiesta, um den es beim Urteilsspruch des Bundesgeri�htshofes 
ging, betrug der Unterschied zwischen dem am Wohnort des Versicherten markt­
üblichen Wiederbeschaffungswert von 7 Sao DM und dem Verkaufswert von 6 700 DM 
immerhin glatte 800 DM. 

Der ADAC macht diejenigen Kasko-Versicherten, die nicht das Geld kassieren, 
sondern statt dessen die Rechnung für einen Ersatzwagen einreichen, auf ei­
nen weiteren Vorteil aufmerksam. Nach§ 13 der Versicherungsbedingungen darf 
der Preis für dieses Fahrzeug bis zu 25 % über dem geschätzten Wiederbeschaf­
fungswert liegen. Im genannten Falle wären das für den Ford Fiesta 9 400 DM. 
Der Preis darf allerdings den ortsüblichen Neupreis nicht überschreiten. Dies 
gilt für kaskoversicherte Autos, die mehr als zwei Jahre alt sind. In den er­
sten beiden Jahren kann bei Totalschaden oder Diebstahl, wie bisher, der Neu­
preis verl.angt werden. 

Schuldlos am Unfall: 

Trotz Vorfahrt haftbar 

Ein Autofahrer kann bei einem Zusammenstoß mit einem anderen Fahrzeug auch 
dann zur Rechenschaft gezqgen werden, wenn ihn ein Verschulden dabei nicht 
trifft. Dies ergibt sichi so der ADAC, aus der "Betriebsgefahr", nach der 
die bloße Benutzung eines Kraftfahrzeugs eine Gefahr darstellen kann. Diese 
allgemeine Betriebsgefahr jedenfalls ist nach einem Urteil des 0LG München 
(AZ.: 24 U 732/82) mit zu berücksichtigen, wenn ein Autofahrer eine auf 
der Vorfahrtsstraße stehende Kolonne durchquert und dann mit einem Fahrzeug 
zusammenstößt, das an der Kolonne vorbeifährt. Das Gericht: Ein besonders 
vorsichtiger Autofahrer rechnet bei einer solchen Verkehrslage mit Fahrzeu­
gen, die durch eine Lücke fahren. 

1 
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BMX-Jugendveranstaltungen 

Soweit von Ortsclubs künftig BMX-Rennen veranstaltet werden, sind 
diese nach den R_ic;htlinien des ADAC "Motorsport 16" durchzuführen. 

Die Broschüre liegt vor und kann mit der Rahmenausschreibung ange­
fordert werden. Mit. der registrierten Ausschreibung erhalten die 
Veranstalter bereits die Versicherungspolice, da alle BMX-Wettbe­
werbe von uns pauschal bei der Gothaer Versicherung versichert sind. 

BMX-Bahn im Tegernseer-Tal 

In Anwesenheit zahlreicher Prominenz und mit einer Großveranstaltung 
beging der MSC am Tegernsee am 4.8.1984 die Eröffnung seiner "BMX­
Bahn" in Rottach-Egern. 

Durch Unterstützung der Wallbergbahn und den Gemeinden des Tegernseer­
Tales war es dem Motorsportclub in kurzer Zeit möglich, einen lang ge­
hegten Wunsch in die Tat umzusetzen und richtungsweisend für andere 
Ortsclubs eine Musteranlage zu erstellen. 

ADAC-Rennsportschule 

Falls sich genügend Interessenten finden, könnte im November nochmals 
ein Lehrgang der ADAC-Rennsportschule stattfinden. 

ADAC-R�llyeschule für Fahrer 

Wegen der großen Nachfrage ist für November/Dezember eine weitere Sequenz 
der ADAC-Rallyeschule vorgesehen . 

ADAC-Rallyeschule für Beifahrer 

Leider mußte der Juli-Lehrgang wegen zu geTinger Teilnahme abgesagt werden. 
Im November soll nochmals ein Versuch gestartet werden. Interessenten für 
alle drei Schulen melden sich bitte bereits jetzt beim ADAC-Südbayern. 

:.. ' <L. -�.:.--· 



GETRANKEDIENST \\�Ds 
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BIER UND LIMO SAFT UND WASSER 

SCUDfRIA MUNC:HEN 

Eugen Hesse 

8000 München 2 

Augsburgerstr. 12 

Tel.:( 089) 26 66 90 

Wenden Sie sich in allen Fragen zum und WD den Club 
SCUDERIA MÜNCHEN e.V. im ADAC 
an die 
Geschäftsstelle Ampfingstr. 35, 8000 M�nchen Bo, 
Tel.: 089/40 31 34 

oder an die offiziellen Vertreter: 

i. Vorsitzender 
2. Vorsitzender 
Sportleiter
Schatz.meister 
Beisitzer

Axel Naumann 
Rainer Scherer 
Hildegard Verlaan 
Eugen Hesse 
Herbert Göpfert 

089/759 17 99 
089/ 40 31 34 
08142/1 30 87 
089/ 26 66 90 
0813,; 47 52 

CLUBABEND: Jeden ersten Mittwoch im Monat in der 
Gaststätte "FLORIANSECK", Pullacher Platz 6, 8oOO 
München 70, Tel.: 089/72) 72 oq. (Nähe Tierpark) 
Re�inn: 20.00 Uhr 

Gut bür�erliche Küche Parkplätze vorhanden 

GÄSTE SIND BEI UNSEREN CLUBA9ENDEN IMME'R HERZLICH 
WILLKOMMEN 

SPORfPAHRERSTAMll!TISCH: Jeden dritten Mittwoch im 
Monat ab 20.00 Uhr treffen sich die aktiven und 
passiven Mitglieder und Freunde der SCUDERIA MÜNCHEN 
in der Clubgaststätte "FLORIANSECK" zu einem ge­
mUtlichen Ratsch. 

SCUDERIA REPORT: Alle in dieser Ausgabe enthaltenen 
Berichte die mit einem Namen oder den Initialen des 
Verfasse;s gekennzeichnet sind, �tellen nicht unbe­
dingt die Meinung der SCUDERIA MUNCHEN oder des 
SCUDE'RIA REPORTS.dar; sondern nur die des Verfassers. 

VORLETZTER LAlJF ZUM l. CLUBPOKAL DER SCUDERIA MÜNCHEN 1984 

� zeigt.e sich, daß die � des Oubpcklls, die Aktivmu,g der Qubidtglieder 
1ln2:l.lgen, sich gelcmt hat. 10 � gaben ihre Nernmg zur- Teilm!Jm bei unserem 
Choberfestslalou ab. 

Alle diejmigen, die sic.h m;hr- oder� den C',e,anrsieg cder einm der \.tt-derm P.lät2e 
im Oubp:j<al ausrecmet81, :sozusagen als letzte Oence, � � ,., ftih,re ootor­
sµ;,rtliche Fcf�J.el:riisse,, firml:iell bil1:iß tni rl!it """1ig 2.eitauoon:t, IXlCh für die 
fäni.lie ll.Jlllttw-, �ftel wie :in alten Zeiten. 

Fs !J.1b aber arll einige, die diesen 1= Sial.an nicht bestritten, da sie '<erl!IJteteJ 
kaine V� ihres bi.� 1'11ri,1:estandes erziele, :zu kin>Esi. Auch zeigte sich 
hier". daß die � bei diesen 1. Qubpci<al nicht ga,u gl!i::klich ge,.ehlt. �. aber 
dies "1rd sich im röchsten Jahr 8ll"Z bescimnt äroem, dem dam winl es '-'eniger- Streich­
resultate gebm. 

Im rrich.sten Jahr ooll _ja sogar der Salzburgring in den Qubp:Ktl m1 c.einbeztigen .erden 
- und das mit Fahrzeugen, die nur der St.ral'e,verl<ehrs::,n:lnung entspreda, ll'Üs:5lln. 

,Jn.<;er re.ies Oulmitglied Herbert Kleis:inger versuchte es .,;_eder mit se.in8n � As:i:na, 
...u- jedoch rrd.l seiner l..eistung, ...;e er '"'1bst sagte, nicht ganz zufrieden. Die Ülu,g imc.ht 
den Heister . 
Karl St.err c.auschte seinen � gegen einen R 18 ÜJ1lJl und ist ronit au�t nicht 
rrehr der große Sla1Clll5l:llntl. 
Herbert Wrnz und Fritz Gandl.gruber schleuderten im Rallye-Sill durch den Slalmt-Parcrurs. 
Cer Kolb \.oblli wird diesen Lauf ..all scmell als Streicrergemis für den Qubp::kal al>­
l-eka'I m1ssen. 
Bei Karl---Heim Gerlier beolBcht.ete rren oofort, daß der !MI sehr viele PS tat, mit denen 
Hei.r<l unrugde, .eiß. 
lians Wurner auf Spcr,s:,r-...fu:t-e fard e1nen roo:f Eocon:: Ifill i und ,ejgte mit dieoon c1ea, 
fahr.eugbesitzer:, da/J vielleicht. doch r=.h einige Seldmct-e, oehr driJn,n ge.o)9el1 loän!n. 
Die 1'bthatia:i aadlt alles. 
Wenn Jurgen Kauflnl.d 's Mini richtig läuft, ist er ein ernst ru ramn1er Gegner. 
0.S � hat sich Axel Nautern doch arders voi;gestellt, als l.l"lE:Nanel Christian 
F� auf den gelierenen """'1 F\esta ratsichiich uu J...S-� Soomen ,rlneller 
....,- ·a1s er.

lh:I urp1ötuich rat sich im Clubpdcal das Blac c tota1 ge.e,<1ec; ctenn ru, dürfte Christian 
Fel.J.inger der gro{le Arwirt.er- auf dm. Sieg sein. 

\ok,- -.eil!, wer ,eiß ..•.. 
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, : .Kalb w. 24" 24 ;,4 ..,�- ., 20• 71 
;>. �terr K. 24 21• ?1 24 17• 71 

Naumann A. 21� 1'-i• 2':l 2) 24 71 
4. GandelPruber l". 25 14• ?1 19 67 

Fellln�er Ch, 3" 17 ..,-. J 25 7,,7 
b. Tllalma1r R. 2'> 'b•· 1ö ? .,_ 66 
'· K,rnfl,old J. ;>;:> ,,; ,, t:." 

6. Gerber K.-H. 1• 15 1• ' ?' '>€ 
9. Kr1sam M. ,. 2, ?(\ 48 

lC. F1bP.rskirch c..T. 22 22 3 47 
ll. ·,:1irdller r:. 2, ?? 45 "?. KJeisinPer H. 1 i 15 16 44 
1 < ri.aumann s. 2 -, 41 
'4. Dad)r.uber G. IÖ 21 9 
1'). GE'ier H. :n 14 7 

Scherer P.. ?C 1 t' 7 
'7. Hesse Rtdner 17 1, 6 

Schöttl G. 20 16 .6 
19. Naumann ?.. 3 0 1 24 

120. >1aizer 2l ;q 
21. Elberskirch E. 22 22 
?.2. Hesse Renat" ' 10 ,, 
2). Hesse Gunda 1 1f fq 

Dr.Kriegelsteiner 19 1q 

',. wenz H. Hi 18 
?6. Baader l � 

Gerold F. 3 3 
Gönrerl H. � ' 
Göufcrt. R. 3 3 
Verl"!an Hi]deFard 1 T 

.:. . 
·-----· .. A-... 

.1 Wenz Herbert schlängelt sich durch die Spurgasse 



tin Streichresultat für VJolli Kolb 

Gut plaziert: Jürgen Kaufhold 

auf semem Cooper S 

tian Fellinger 
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0KTOBERFESTSLALOM DER SCUDERIA MÜNCHEN 

Um 7 Uhr noch vollkommne Rotation. Eingespielte Teams wie Hesse/Hesse unsere 
ewige Papierabnahme, oder auch unsere Technische Abnahme Herr Falk wurden 
durch Neulinge ersetzt. Hoffentlich gibt das kein Chaos. 

Doch jegliche Aufregung war umsonst. Bereits nach den ersten Nennungen 
zeigte sich, die E![satzpapierabnahme mit Berta Wagner und Silke Naumann 
klappt vorzüglich. Gewissenhaft tätigten die beiden Damen ihre Arbeit. 
Auch die unerfahrene Technische Abnahme, Wagner Udo und Ralph Naumann ließ 
sich nicht hereinlegen. 

Bei herrlichem Herbstwetter mit einer Stunde Verspätung und wenigen, aber 
dafür voll funktionierenden Funktionären begann der Start unseres Slaloms 
am 30.9.1984 in der Fröttmaninger-Heide. 

Der anfängliche Rückstau der Starter konnte bis zum Mittag aufgefangen 
werden, so daß wir die Mittagspause bei Sonnenschein mit einer deftigen 

Brotzeit unseres Wurststandes genießen konnten. 

Ab 1 Uhr ging es dann wieder rund, da hier die ersten Teilnehmer vom gleich­
zeitig stattfindenden Slaloms vom MSC Geretsried und vom AC Bavaria ein­
trafen. 

Im Laufe des nachmittags erhellte sich die Miene 
Verlaan, da die Starterzahl auf die 70 zuging, 
diese "Münchener Slalom Meisterschaft", zu der ja 

München und des AC Bavarias zählte, ein echter 
war. 

des Rennleiters Hildegard 
und es sich zeigte, daß 
der Lauf von der Scuderia 
Renner im Sportjahr 1984 

Lange Zeit führte Aman Franz auf seinem gut vorbereiteten Ford Fiesta das 
Starterfeld an. Erst als aus Nürnberg noch eine Alpine A 110 mit Thomas 

Böbl an den Start ging, wurde sein Gesamtsieg zunichte gemacht. Sage und 
schreibe eine ganze !-tausendstel Sekunde war die Alpineschneller. 

Ein unfallfreies Slalomwochenende mit 82 Startern, die besonders unseren 
Schatzmeister freuten, war das Fazit dieser Veranstaltung. 

G ESAMTW E RT U NG 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

Böbl Thomas 

Aman Franz jr. 

Wohlschläger Herbert 
....... -�•·" 

Hartl Herbert 

Bichler Georg 

Alpine A 110 

Ford Fiesta 

Porsche 

�,·=-&�el. Kadett 

NSU TT 

138. 72 

138.73 

139.98 

140.28 

140.95 

WERDEN SIE MITGLIED BEI SCUOERIA MCHN. 

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den 

Motorsportclub Scuderia München e.V im 

ADAC 

Name Vcx-name 

Str. 

Geb. Oo.t 

Mitgliedsbeitrag/ Jahr 

Aufnahmegebühr: 

Ort Oat. 

Plz. 

Tel. 

Ort 

ADAC Hitgl. Nr. 

DM 60.-

0M 30.-

Untersm-. 

PS.: Bitte vormerken, Termin für 

unsere JUBILÄUMSORI 24.11. 84 

l



Verkehr und Technik 

Nur noch drei Staaten ohne Gurtpflicht 

ADAC: Italien staffelt Tempolimit nach Hubraum 

Die Sicherheits-Vorschriften in Europa für den Autoverkehr werden irrmer 
strenger. Nach der neuesten ADAC-Obersicht gibt es zur Zeit mit Irland, 
Italien und Rumänien nur noch drei europäische Staaten ohne gesetzliche 
Anschnallpflicht. Und für Motorradfahrer ist inzwischen bis auf Irland, 
Italien und Sowjetunion überall das Tragen eines Helms vorgeschrieben. 
Bei der Beurteilung, ob Kinder im Wagen-Rücksitz besser aufgehoben sind, 
ist man dagegen uneins: (siehe Grafik) Dänemark, Finnland, Italien, Nor­
wegen, Portugal, Schweden, die Sowjetunion und die Türkei haben noch kei­
ne entsprechenden Gesetze erlassen. 

Schwierig für Autofahrer sind nach wie vor die höchst unterschiedlichen 
Tempobestirrmungen in Europa. Die komplizierteste Regelung gilt in Italien, 
denn dort ist der Hubraum des eigenen Wagens für das Höchsttempo maßge­
bend. Bei Autos bis 599 ccm gilt auf Autobahnen maximal 9o km/h (auf Land­
straßen 80 km/h), bis 900 ccm llo km/h (9o km/h, bis 1300 ccm 130 km/h 
(loo km/h) und über 1300 ccm 140 km/h (llo km/h). Eine ähnliche Regelung 
hat sich auch Rumänien einfallen lassen. 

Sicherheits- und Temporegeln in Europa 
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SCUDERIA 

·MoNCH·EN

kuderla�e.Y.a.ADAC .11.,.u.-..a.J1S.111GDUOftCMII• 

An alle 
Mitglieder 
der 

SCUDERIA MÜNCHEN e.v. 
im ADAC 

�= . 
Alnplingsnh a. 100D Münd>en eo 
Telefon O 89 f 40 31 34 

Die Sportmeisterschaft
1

das Leistungsabzeichen und das Punktesystem 

a) Sportmeisterschaft:
1. Für die Sportmeisterschaft werden die Erfolge des Sportjahres198 ab Eintritt in den Club gewertet. Beginn des Sportjahresist der 1.12.198 , Ende der 30.11.198 . 
2. Für die Sportmeisterschaft können maximal 25 Erfolge angemeldet werden.Pro Veranstaltung kann nur ein Ergebnis gewertet werden. 3. Es werden nur Veranstaltungen gewertet, bei denen unter 8e�erber

"Scuderia München" gestartet wurde. 

b) Leistungsabzeichen:

1. Für das Leistungsabzeichen werden alle Erfolge ab Eintritt in
den Club gewertet;Erfolge aus vergangenen Jahren können nach-
gereicht werden. 

2. Das Leistungsabzeichen wird verliehen bei Erreichung von
1 00 Punkten 
250 Punkten 
500 Punkten 

in Bronce 
in Silber 
in Gold 

Bei erreichen von 1000 Punkten ist eine besondere Ehrung vor­
gesehen und zwar ein Abzeichen mit Brillanten und ein Ge­
schenk nach Wahl des Bewerbers in Höhe von 01'1 150,--. 

c) Punktesystem: 

1 • genehmigungspflichtige Veranstaltungen: 
Rundstreckenrennen 

Streckenlänge 1. Pl. 2.Pl. 3.Pl. 4 0Pl. S.Pl
1 in Wertg. Teilnahme

über 500 km 36 24 18 12 g 6 4,5 über 300 km '24 16 12 9 6 4 3 über 100 km 18 12 9 6 4 3 2 über 50 km 1'2 8 6 4 3 1bis so km 1 6 4 3 2 1,5 1 1 

Rennslaloms und Autocross 
6 4 3 2 1,5 1 

Streckenlänge 
über 10 km 
über 6 km 
1km - • s· km 

Streckenlänge 
od. IIIP-km 
über 2000 k111
od.250 km WP 
über 1000 km 
od.120 km WP 
über 400 km 
od. 60 km WP 
über 200 km 
od. 30 km WP 
über 100 km 
od. 15 km WP 

Slaloms 

1. Pl. 2. ?l.
4 3 

Bergrennen 
i. Pl. 2.Pl.
12 8 

6 4 
4 3 

Rallies 
1 .Pi. 2.Pl.
Gold Silber 
3D 22 

25 18 

20 15 

10 B 

7 5 

3.Pl. t,.Pl. 5. Pl. kn l!Jertg. Teilnahr.:e 
2 1 , 5 

3.Pl. 4.Pl. S.Pl. in Wertg. Teilnahme
6 4 3 2 
3 2 1 ,s 1 
2 1 

3.Pl. 4_-p1. 5.Pl. in Wertg. Teilnahme
Bronce
16 1o 7 4 

14 8 6 3 

1 0 7 5 2 

5 1 

3 

2. nichtgenehmigungspf_�ichtige Veranstaltungen:

20 % der gestarteten Teilnehmer 4 Punkte 
25% der gestarteten Teilnehmer 3 Punkte bis 45 1-)
30 i der gestarteten Teilnehmer 2 Punkte bis 75 %)

Teilnahme oder Ausfall 1 Punkt 
Klassen-oder Gesamtsieg zusätzlich : ·1 P unkt 

d) Sonderpunkte:
Teilnahme an einem Wl'l-Lauf im Ausland 5 Punkte zusätzlich 
Teilnahme an einem E 1"1-Lauf im Ausland 3 Punkte zusätzlich 
Rallye Fahrtleiter 8 Punkte 

Fahrtsekretär B Punkte 
WP-Leiter !I Punkte 
sonst.Funktionär 5 Punkte 

□NS-Slalom Rennleiter 
� 

Punkte
Rennsekretär Punkte
sonst.Funktionär 5 Punkte 

Orientierungsfahrt Fahrtleiter � Punkte 
NG-Slalom Rennleiter 5 Punkte 

Sekretär 5 Punkte 
sonst.Funktionär � Punkte 

sonst.Veranstaltungen Ausrichter Si Punkte 
( Gaudi-Fahrt,Fa.hrer- Sekretär 5 Punkte 

lehrgang us111.) sonst.Funktionär � Punkte 



\,,'r: 2us�etzun9 für die: :·utei !ung von :Jur1kten nact-, vor•-:,enanr:I ;_:i: 
ra ellc ist, daO 1 � t. � r :iewerber t_:.i:::i d�ri ''r·s-gent:;1r:1i•=;'-Jr'. .. :�-
;]f ic:-;tige'7 \.lt.:r3ns alt.un{Jer ·.Jdcr dafü1 \ :•. Uci ·,,_;-\/eruri:,t;.,11 L,1,'gen 
als �unktionjr tätig ist. 
1st dies aus einem wichtigen G:ru11d nichl 1nö�lich ( I. :.1. l',I1 . .H1kr�eit) 
�uß ein geeigneter Ersatzmann oder Ersatzfrau ge9tellt werd�n. 

Bei Bewerbern, die in den entsprechenden Meisterschaftsbewerben 
r,L..:s�icl·1t üuf Crfolg duri:::h Erreichun� ci:10: •JJ:.:de;r�n r12.�:.::::.. '·::.!LJcn, 
kann die Vorstandschaft eine Sonderregelung treffen. 

Jeder Bewerber um die Clubmeisterschaft ist persönlich dafür ver­
antwortlich, daß er seine erzielten Erfolge anhand von offiziellen 
Ergebnislisten nachweisen kann. Ansonsten können keine Punkte verge­
ben werden. 
Außerdem zählen für die Punkteverteilung nur Funktionärs- und 
�usrichtertä'tigkeiten, die bei eigenen Clubveranstaltungen oder 
bei vom Club ausgerichteten WP's bei anderen Veranstaltungen ge­
tätigt wurden. Diese Veranstaltungen werden jedem Clubmitglied 
rritgeteilt. 

SCUDCRIA MÜ�CHEN e.V. 
ir:i ADAC 

·1 e z . 1 . 1J o r s i t z e n c.1 er 

PI""""' ,md 
G,sr11lt""' 
wn N,,...,,1.,,,. 

Om•rHitrn 
l,nuhffld,r 
G,nni 

J<..arl ...E,terr 

P/l,gr Ihm 
C11rtrn1 iibtr 

d,11 g'1nU j .zhr 

Zitrtrid,I,,,,, 

Karl Sta-r Josef-�teintncher-w'eg 8 München 60 Tel.: 875111 

1 

VERTRAGS HÄNDLER 

Unfallinstandsetzung Ersatzteile 

MEISTEABETRIEB 

DER 

I\FZ·INNUNG 

Neu- und Gebrauchtwagen 

Jahre 

KARL BAUER 

Maistraße 51 

8000 München 2 

Telefon (089) 53 46 23 

Bayer. Vereinsbank Kto. 7150 750 
(BLZ 700 202 70) 

Postscheck-Klo. München 
Nr. 267516 - 809 (BLZ 700 100 80) 

SA4B 900 lr{l8
16



Eine Rallye stirbt .... 
oder offiziell: Wegen Genehmigungsschwierigkeiten abgesagt! 

Die Scuderia wollte in Zusammenarbeit mit dem PMC am 10. November eine 
Rallye 100 durchführen. Nachdem ich während meiner aktiven Zeit ja auch 
schon diverse Rallyes gefahren hatte und bei der "Bavaria" schon etliche 
Male WP-Leister war, traute ich mir also zu, als Fahrtleiter fungieren 
zu kB�nen. ferner hielt ich es für einen Vorteil, wenn man io seinem Schrank 
ein grün-braunes "Kostüm" hängen hat. Im Sommer - etwa im Juni - fing ich 
damit an, mir Sonderprüfungen im Kreis Freising anzuschauen. Freising des­
halb, weil ich mich dort sehr gut auskenne und weil dieser Landkreis auch 
bei schönem Wetter nicht von Ausflüglern aus München überflutet wird. 

Drei WPs hatte ich mir zurechtgelegt: Nr. 1 
Nr. 2 
Nr. 3 

Ich war "high": 16 km WP und zu 95% Schotter! 

Kiesgrube Göttschlag 
Kiesgrube Eching 
TÜP Nördl. Heide 

Ich besuchte den Besitzer der Nr. 1 und bekam von ihm auch prompt die Er­
laubnis, in seiner Kiesgrube zu fahren, ja sogar durch seinen Bauernhof! 

Die Nr. 2 wollte mir OK Klemens besorgen: Sie ist neuerdings auf gelassen 
und darf erst im nächsten Jahr wieder befahren werden 

Die Nr. 3 war ein herrlicher Schotterrundkurs mit 4, 5 km Länge nördlich 
der Fröt tmaninger-Heide, östlich des Kreuzhofes. Also begab ich mich mit 
frisch gebügelter Uniform zum Liegenschaftsamt der Bundeswehr! "In diesem 
Gelände der BW gibt es grundsätzlich keine Genehmigung", war die erste 
Auskunft dort! Es sei.denn, ich bringe eine Genehmigung der Forstbehörde, 
der Gemeinde Eching und der Polizei. Also begab ich mich - wieder hübsch 
angezogen - zum Herrn Forstdirektor. Und wieder hörte ich den gleichen 
Satz wie oben' Also auch die Nr. 3 tot! 

Was tun? Neue WP suchen! Und es kam mir die Erleuchtung: Warum nicht auf 
dem Gelände des neuen Flughafens bei Hallbergmoos, wo doch eh im nächsten 
Frühjahr mit dem Bau begonnen wird. Ich fand eine neu aufgeschüttete Kies­
straße, fahrerisch anspruchslos, aber sehr schnell.... Und 5 WP-km ! Also 
ging es zur Polizei nach Freising. Dort erfuhr ich die nötigen Telefon­
Nummern der Flughafen GmbH und bekam nach dem Einreichen der Skizze auch 
prompt die Genehmigung! 

Nach meiner Ansicht hatte ich die Rallye stehen! Ich machte ein komplettes 
Streckenbuch und fühlte mich eigentlich recht gut und siegessicher ........ . 

Es waren leider nur 12 WP-km, aber andere haben ja auch nicht mehr. Sieges­
sicher fuhr ich dann mit Axel beide WPs ab und bis auf eine Korrektur war 
er auch mit meiner Arbeit zufrieden ...... . 

Gleich am Montag in der frühe fuhr ich mit der S-Bahn nach Freising zum 
Landratsamt: Der zweite Satz des zuständigen Beamten: "Was wollt ihr 
denn in unserem Landkreis, wo wir doch selbst schon 2 Clubs haben .... Was 
meinen Sie, wie lange die Genehmigungen der einzelnen Gemeinden dauern, 
die von der Rallye durchfahren werden? Wenn Sie im März gekommen wären, 
dann könnte ich die Genehmigung vieU�cht bis.Jl�-1:li,n;cbbringen" •••••• _. --

Mittlerweile sah ich dann ein, daß ich die Rallye absagen mußte! Was so 
hoffnungsvoll begonnen hatte, endete abrupt ••.•• 

Vielleicht dann im nächsten November im Landkreis München ••••••••• 

Ht";'rherr Wen7, 

Von der kompletten Raumplanung 
und Ausführung über Einbaumöbel 
bis zu Holzverkleidungen an den 
Decken und Wänden reicht unser 
Programm. 
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Als Meisterbetrieb der Schreiner­
innung bieten \.Jir exclusive Ausfü­
rung und beste Oualitat. 

Renault 5 Alpine Turbo. 
l� l�-MDIO( 79 't!N (108 PS) Spi!z! 185 km/h. 
Yon O 11d XXI tmlh il 9, 1 Set. Kommen Sie lU1l Testen 
.-ICI � Sie eilen von 6 Rena uh 5 Alpine Tll1lo 
Boodeswri. Beim Turbo-Testivll !001 l bis Jl März. 
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SCUDERIA MÜNCHEN e. V. im ADAC 

� SPORTMEISTERSCHAFT UND LEISTUNGSABZEICHEN 

Name Wertung für alle Veranstaltungen 1 

Vorname auch aus den Vorjahren 

ADAC-Mitglieds-Nr.: Wertung nur max. 25 Veranstaltungen 
ONSi Lizenz Nr.: (1/N) im Sportjahr 

1 

Mindestens l Funktionärstätigkeit er-
forderlich 

Lfd. Datum Titel d. Veranstaltung Starterz. Plakette Punkte Punkte 
Nr. d. Ver. Anschrift d. Veranstalters . Kl.o.Ge. Platz Sportmei. LeistungsE 

1 

1 

. 1 

1 

'· 

SUMME oder ÜBERTRAG 

FU�KTIONÄRS-TÄTIGKEIT : 

Datum Titel der Veranstaltung Kontroll-Vermerke 

gen. pfl. Veranstaltung 
11,g. Veranstaltung 

j Leis t u n g s abze i�h e n  " 


